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DER LOGOS

[Joh 1,1]

Im Ursprung war der LOGOS, und der LOGOS war bei GOTT, und Gott war der LOGOS.

... Alles ist durch Ihn geworden, und ohne Ihn ward nichts, auch nicht
ein einzig geworden Ding. [Joh 1,1-3] [7]

Seite-3



Inhaltsverzeichnis

Vorwort 7
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8.3 Gott wird jede Träne von ihren Augen abwischen . . . . . . . . . . . . . . . . 29

8.4 Sie werden Sein Angesicht sehen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

8.5 Nacht wird nicht mehr sein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

8.6 Der Tod wird nicht mehr sein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

8.7 VITA ÆTERNA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30

9 Abschluss des traditionellen Engel des Herrn 31

10 Kinder Gottes 32

10.1 Was kein Auge geschaut hat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32

10.2 Unsere Heimat ist im Himmel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33

10.3 Dort bei Mir . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34

10.4 ICH in ihnen und DU in MIR . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35

11 Die Herrlichkeit Gottes 36
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Vorwort

Zweck des Büchleins

Der Inhalt dieses Büchleins ist gedacht als VADEMECUM für Menschen, die

sich nach der innigen Vereinigung mit Gott sehnen und gerne ein Büchlein

hätten, das ihnen hilft, den praktischen Weg dorthin zu beschreiten und im tägli-

chen Gebetsleben den liebenden Kontakt mit Gott zu pflegen. Dabei geht es

nicht darum, täglich ein bestimmtes Gebetsprogramm zu absolvieren, sondern

dem intimen, persönlichen Verweilen vor Gott, den Inneren Gebet, Nahrung zu

geben. Die Quelle für diese Nahrung ist die Offenbarung Gottes im Alten und

Neuen Testament.

Mit diesem Ziel im Auge wird versucht Leserinnen und Lesern eine prakti-

sche Hilfe für das tägliche Gebet und eine spirituelle Grundlage für diesen

Lebensweg zu geben. In dem Buch wird versucht aufzuzeigen, wer Gott ist

und wie man zur Vereinigung mit Ihm gelangen kann. All diese Gedanken ent-

springen der uns Menschen in der Bibel von Gott geschenkten Offenbarung

des göttlichen Wesens und unseres Wesens. Als große Hilfe zum Verständnis

der zu diesem Thema in der Bibel geoffenbarten Wahrheiten wird dankbar auf

die Lehre des hl. Johannes vom Kreuz, dem Kirchenlehrer für Mystik in der ka-

tholischen Kirche Bezug genommen.

Obwohl nach der Bibel Gott die ersten Menschen und ihre Welt als vollkomme-

ne Wesen geschaffen hat, als das sogenannte Paradies, machen wir Menschen

alle die Erfahrung, dass wir in eine unvollkommene Welt hinein geboren wur-

den und selbst auch unvollkommene Wesen sind, die ja dann auch alle sterben

müssen. Die Ursache dafür ist nach der Bibel, dass die ersten Menschen durch

einen bösen Geist (Satan) versucht wurden, ihre Freiheit zu missbrauchen und

sich innerlich von Gott zu trennen. Die Folge davon war, dass sie selbst mitsamt

ihrer Umwelt in die Gottesferne gestürzt sind.

Aus dieser Gottesferne zurück zu der Einheit mit Gott zu gelangen, und damit

zu vollkommener Freude und Glückseligkeit, hat Gott in seiner Liebe möglich

gemacht. Dies aufzuzeigen hat sich dieses Büchlein ebenfalls zum Ziel gemacht

in der Hoffnung vielen Menschen zu helfen, den Weg zu der Gotteskindschaft

zu finden und zu gehen. Diese Verwandlung bedarf der eigenen Mitwirkung ist

aber nicht das eigene Werk, sondern das Werk dessen, auf den wir uns verlassen

können, auf den, dem wir unser Dasein verdanken.
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Möge auch dieses Buch eine Hilfe sein, den christlichen Glauben zu verinnerli-

chen, um dem Ziel näher zu kommen, das JESUS CHRISTUS folgendermaßen

formuliert hat:
”
Ich habe die Herrlichkeit, die du mir gegeben hast, ihnen gege-

ben, damit sie eins seien, gleichwie wir eins sind.“[Joh 17,22].

Verwendete Bibelübersetzungen

Die meisten Bibelzitate stammen aus der Schönigh’schen Bibel von Henne-

Rösch aus dem Jahre 1934. Die Quelle hierfür ist die Volksbibel-2000a von

Herrn Dr. Christoph Wollek, der alle Rechte an dieser Bibelübersetzung vom

Schönigh-Verlag erworben hat. In den Grafiken wurden die Übersetzungen

manchmal den Anforderungen der Grafik entsprechend abgeändert ohne den

gedanklichen Sinn zu verändern.

Die gesamte Bibelübersetzung von Henne-Rösch steht auf folgender Web-Site

zur Verfügung:

https://www.alpha-bound.de. Siehe den letzten Punkt im Menue: ≪Multi-Lingual

Bible Server≫.

Die Quelle für die lateinischen Texte der Bibel ist die VULGATA CLEMENTINA

(Bibl.[5]) b.

In diesem Büchlein begegnet uns sehr häufig das Wort ≪Logos≫, das der hl. Jo-

hannes in seinem Evangelium im Urtext als Bezeichnung für unseren Heiland

verwendet.

Wir folgen hier den Ausführungen von P. Streicher S.J (Bibl.[7]). in seinem
≪Das Evangelium in Sinnzeilen≫, in denen er dazu folgende Erklärung abgibt:

”
. . . Ja erst Johannes hat das Wort Logos in jener tiefen Bedeutung erfaßt, in der

es nun für immer im Text der neutestamentlichen Offenbarungsurkunden, und

zwar in der ersten Zeile des LOGOS-HYMNUS, steht: . . . . Der Terminus ’Lo-

gos’ wurde, weil nicht übersetzbar, im Text beibehalten.“(Bibl.[7])

.

Eine Erläuterung der Bedeutung des Wortes LOGOS in der griechischen Kultur,

aus der Johannes den Begriff genommen hat, kann man auf folgender Web-

Seite finden: http://www.alpha-bound.de/alphome/html/lambda.html
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1. In der Welt werdet ihr Drangsal haben

21: Fürwahr, als Bitterkeit mein Herz verzehr-

te und scharf der Schmerz in meinen Nieren

stach,

22: da war ich wie ein Tier, der Einsicht ledig,

wie dummes Vieh, so stand ich vor dir da.

23: Und dennoch blieb beständig ich bei dir; du

hattest bei der Rechten mich ergriffen.

24: Nach deinem Ratschluß hast du mich geführt

und wirst hernach zur Herrlichkeit mich ho-

len.

25: Was habe ich denn im Himmel (außer Dir)?

Bin ich bei dir, freut mich nichts mehr auf Er-

den!

26: Mögen Leib und Herz sich in Sehnsucht ver-

zehren: Gott bleibt meines Herzens Hort, mein

Erbteil auf ewig.

27: Denn siehe, zugrunde gehen, die von dir

weichen. Alle, die dich treulos verlassen, raffst

du hinweg.

28: Mich aber macht selig die Nähe Gottes. Mein

Vertrauen setze ich nur auf den allmächtigen

Herrn.
- Alle deine Taten will ich besingen. Ps 73,21-28
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Mich aber macht selig die Nähe Gottes

Für jetzt bleiben Glaube, Hoffnung und Liebe, diese drei.

Am höchsten aber steht die Liebe.
[1Kor 13,13]

GÖTTLICHE TUGEND PSALM-VERS [Ps 73,28]

GLAUBE Mich aber macht selig die Nähe Gottes

HOFFNUNG Mein Vertrauen setzte ich nur auf den Allmächtigen Herrn

LIEBE Alle Deine Taten will ich besingen.

Seite-10


